Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Stadtratsziel

Referatsziel

Handlungsziel

Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Verdanderungen
der Qualitat/Quantitat/
Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)

01. Die Abwicklung von Wahlen
und Abstimmungen ist
wirtschaftlich und
birgerorientiert erfolgt und die
Geschéaftsprozesse sind
optimiert.

Die im Projekt WAHLNEU im
Jahr 2011 festgelegten
Meilensteine sind erreicht.

5500000 Wahlen und
Abstimmungen

Qualitat: T Quantitat; =+

Die infolge der Umstellung auf
GeolnfoWeb fur die
Neueinteilung der
Stimmbezirke notwendigen
geanderten
Geschaftsprozesse sind
beschrieben.

Das neue Verfahren zur
Stimmbezirkseinteilung ist
einsatzfahig.

Eine Entscheidung Uber
eventuelle verfahrensbedingt
zusatzlich erforderliche
personelle Ressourcen ist
getroffen.

5500000 Wahlen und
Abstimmungen

Qualitat: T Quantitat: —+

Informationen Uber die
elektronische Abwicklung von
Wahlen sind im Rahmen von
bundesweiten Workshops
(z.B. Cast = Competence
Center for Applied Security
Technology) eingeholt und auf
die LHM reflektiert.

5500000 Wahlen und
Abstimmungen

Qualitat: T Quantitat: 1

02. Das Konzept
"Gesamtstadtische
Gewaltpravention" ist
gemeinsam mit den betroffenen
Referaten umgesetzt.

Die aktive Beteiligung der
Landeshauptstadt Miinchen
an der Minchner Courage ist
durch die Koordinierungsstelle
sichergestellt.

5511000 Sicherheits- und
Ordnungsangelegenheiten

Qualitat: T Quantitat: 1

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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27/10/10
Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

Aussagen zu Verdanderungen
Ordnungsziffer der Qualitat/Quantitat/

Stadtratsziel Referatsziel Handlungsziel Produktbezeichnung | Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)
Die Koordinierungstelle 5511000 Sicherheits- und Qualitat: 1 Quantitat: 1
Gewaltpravention ist Ordnungsangelegenheiten
eingerichtet.
Ein jahrlicher 5511000 Sicherheits- und Qualitat: 1 Quantitat: 1
gesamtstadtischer Ordnungsangelegenheiten

Sicherheits- und
Praventionsbericht ist ab 2011
durch die Koordinierungsstelle
konzipiert und im Stadtrat

vorgestellt.
Gewaltpravention als 5511000 Sicherheits- und Qualitat: 1 Quantitat: 1
gesamtstadtisches Ziel ist in Ordnungsangelegenheiten

Absprache mit den
betroffenen Referaten im
stadtischen Zielesystem
implementiert.

03. Die Effizienz und Effektivitat Aufgrund 5514010 Gesundheitlicher Qualitat: 1 Quantitat: T
der Lebensmitteliiberwachung lebensmittelrechtlicher Verbraucherschutz
sind optimiert. VerstoRe sind 1.700
BuRgeldverfahren eingeleitet
worden.
Im Zuge 5514010 Gesundheitlicher Qualitat: 1 Quantitat: T
lebensmittelrechtlicher Verbraucherschutz
Kontrollen sind 2.800
Probenentnahmen
durchgefiihrt worden.
Im Zuge vorgegebener 5514010 Gesundheitlicher Qualitat: 1 Quantitat: T
lebensmittelrechtlicher Verbraucherschutz

Kontrollen sind 14000
Pflichtkontrollen durchgefihrt
worden.

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Stadtratsziel

Referatsziel

Handlungsziel

Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Verdanderungen
der Qualitat/Quantitat/
Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)

04. Das Verwaltungshandeln ist
zielgruppenfreundlich
verbessert.

Das Verfahren zur
automatisierten
Sicherheitsabfrage

nach der
Verwaltungsvorschrift zu § 73
Aufenthaltsgesetz ist
eingefiihrt und umgesetzt.

5526000 Auslanderrechtliche
Angelegenheiten

Qualitat: 1 Quantitat: 1

Der elektronische
Aufenthaltitels ist eingeflhrt.
Die DV-technischen
Verfahren sind angepasst.
Die erforderliche technische
und personelle Ausstattung
zur Umsetzung der
europarechtlichen und der
nationalen Vorgaben ist
sichergestellt.
Organisatorische Mal3nahmen
zur

Bewaltigung des zusatzlichen
Parteiverkehrsaufkommens
sind erprobt und ggf.
umgesetzt.

5526000 Auslanderrechtliche
Angelegenheiten

Qualitat: 1 Quantitat: T

Die Einflhrung der digitalen
Personenstandsbeurkundung
bei den Minchner
Standesamter und die
Anpassung der DV-
Fachverfahren ist vorbereitet.
Die dafur erforderliche
technische und personelle

5524100 Personenstands-
und
Staatsangehdrigkeitsangeleg
enheiten

Qualitat: 1 Quantitat; =+

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Aussagen zu Verdanderungen
. . Handl iel Ordnungsziffer der Qualitat/Quantitat/
Stadtratsziel Referatsziel andlungszie Produktbezeichnung Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)
Ausstattung zur Umsetzung
der gesetzlichen Vorgaben ist
sichergestellt.
Die Umstellung des 5513000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
Rentenantragsverfahrens - Sozialversicherungsangelege
Antrag Online- auf das nheiten
Nachfolgeprodukt -
eAntrag/Expertenversion- ist
im Jahr 2011 erfolgreich
abgeschlossen.
Eine Dienstleistung aus dem 5525000 Melde- und Qualitat: 1 Quantitat: =+
Angebot des Birgerbiros ist Passangelegenheiten
fur die e-
Governmentanwendung mit
dem neuen Personalausweis
vorbereitet.
Zur Verbesserung des 5513000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
Birgerservices, insbesondere | Sozialversicherungsangelege
im Hinblick auf die neuen nheiten
Offnungszeiten im KVR, ist bei
KVR-I/4, Versicherungsamt
ein Online-Terminkalender
eingerichtet und effektiv im
Einsatz.
05. Das interkulturelle Bei der Berufsfeuerwehr 5541200 Brandbekampfung, Qualitat: 1 Quantitat: T
Integrationskonzept ist Minchen ist ein Technische Hilfeleistung
umgesetzt. interkulturelles 5541310 Notfallrettung Qualitat: 1 Quantitat: 1
Trainingskonzept initiiert und 5541400 Vorbeugender Qualitat: 1 Quantitat: 1
ein Zeitplan aufgestellt, der Brand- und Gefahrenschutz
die Umsetzung verdeutlicht. 5541500 Qualitat: 1 Quantitat: 1
Multiplikatorenschulungen Katastrophenvorsorge,

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Ordnungsziffer

Aussagen zu Verdanderungen

der Qualitat/Quantitat/

Stadtratsziel Referatsziel Handlungsziel Produktbezeichnung Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)
sind erfolgt. Zivilschutz
Die Infobroschire fir 5524100 Personenstands- Qualitat: 1 Quantitat: T
Optionskinder ist ausgegeben. | und
Der Personenkreis ist Staatsangehdorigkeitsangeleg
regelmalig angeschrieben enheiten
und Uber die rechtlichen
Méglichkeiten beraten.
06. Der Verkehr ist stadt- und Das Arbeitsprogramm 2011 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
umweltvertraglich sowie zur Verbesserung der Griinen | Verkehrsmanagement
intelligent gesteuert. Der Wellen aus dem Beschluss
Verkehrsfluss im OPNV und des Stadtrats vom 30.06.2010
MIV ist auf ausgewahlten ist umgesetzt.
Strecken optimiert. Das EU-Projekt AENEAS 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
(Attaining Energy-Efficient Verkehrsmanagement
Mobility in an Aging Society)
ist erfolgreich abgeschlossen.
Das EU-Projekt BAMBINI 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
(Socialisation torwards clean Verkehrsmanagement
and energy efficient transport)
ist erfolgreich fortgesetzt.
Das EU-Projekt SEGMENT 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
(SEGmented Marketing for Verkehrsmanagement
ENergy efficient Transport) ist
erfolgreich gestartet.
Die Beschleunigung der 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
Buslinien 55 und 100 Verkehrsmanagement
umgesetzt.
Die Pilotprojekte zur 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
Mobilitatsbildung fir Kinder Verkehrsmanagement

und Jugendliche sind
dauerhaft etabliert.

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Aussagen zu Verdanderungen
. . Handl iel Ordnungsziffer der Qualitat/Quantitat/
Stadtratsziel Referatsziel andlungszie Produktbezeichnung Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)
Eine Machbarkeitsstudie zur 5537000 Qualitat: Quantitat: =+
umweltsensitiven Verkehrsmanagement
Verkehrssteuerung liegt vor.
07. Ein differenziertes Die Beschilderungskonzepte 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
Parkraummanagement ist fur den Sektor 4 sind Verkehrsmanagement
innerhalb des Mittleren Rings ausgearbeitet und die
eingefuhrt. MafRnahmen Zug um Zug
verkehrsrechtlich angeordnet.
Die Uberwachung der 5538000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
Parkvorschriften in allen von Verkehrsiberwachung
der Verkehrstuberwachung
kontrollierten
Bewohnerparkgebieten ist aus
Sicht der Bewohner
erfolgreich umgesetzt.
08. Die Umsetzung des Die Quantitat und Qualitat des | 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: T
Grundsatzbeschlusses Radwegenetzes ist durch Verkehrsmanagement
Radverkehr ist planmaRig verkehrliche MaRhahmen
fortgefihrt. (Offnung von Einbahnstralen
fur den gegenlaufigen
Radverkehr, Anlage von
Schutzstreifen, Einrichtung
von Fahrradstralen)
gesteigert.
Die 2010 begonnene 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: T
Fahrradmarketingkampagne Verkehrsmanagement
ist evaluiert.
09. Der stadtinterne Das vom Baureferat 5537000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
Verfahrensablauf bei gemeinsam mit dem KVR Verkehrsmanagement

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Aussagen zu Veranderungen
. . Handl iel Ordnungsziffer der Qualitat/Quantitat/
Stadtratsziel Referatsziel andlungszie Produktbezeichnung Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)
Baustellen- und erarbeitete Programm Vi@bau
Veranstaltungsgenehmigungen ist erfolgreich eingefihrt.
ist optimiert.
10. Es ist sichergestellt, dass Das DV-Zulassungsverfahren | 5539000 Qualitat: 1 Quantitat; =+
nur den Zulassungsvorschriften (KFZCS) ist den funktionalen Fahrzeugzulassungen
entsprechende Fahrzeuge Anforderungen angepasst.
eingesetzt werden. Die Antrage auf 5539000 Qualitat: 1 Quantitat: —+
Ausnahmegenehmigungen Fahrzeugzulassungen
zum Befahren der
Umweltzone sind zeitgerecht
bearbeitet.
Die Einfiihrung der Internet- 5539000 Qualitat: T Quantitat; =+
AuBerbetriebsetzung fir den Fahrzeugzulassungen
GroRkunden BMW ist
eingeflhrt.
Die Umsetzung der 5539000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
Fahrzeug-Zulassungs- Fahrzeugzulassungen
Verordnung (FZV), Stufe 2 ist
erfolgreich abgeschlossen.
Die Warte- und 5539000 Qualitat: T Quantitat; =+
Bearbeitungszeiten sind, trotz | Fahrzeugzulassungen
Reduzierung der
Personalausstattung nicht
angestiegen.
Die Zulassungsbehorde nimmt | 5539000 Qualitat: 1 Quantitat: =+
an dem bundesweiten Fahrzeugzulassungen
Pilotversuch Online-
Zulassung im Projekt
Deutschland Online Kfz-
Zulassung teil.
11. Es ist sichergestellt, dass Die Antragsannahme fiir 5531000 Fahrerlaubnisse Qualitat: 1 Quantitat: =+

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Aussagen zu Veranderungen
. . Handl iel Ordnungsziffer der Qualitat/Quantitat/
Stadtratsziel Referatsziel Gle e fra (D Produktbezeichnung | Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)
nur befahigte Personen am Erstantrage auf Erteilung einer
motorisierten Stralenverkehr Fahrerlaubnis durch die
teilnehmen. Fahrschulen ist umgesetzt.
Die Quote der im 5531000 Fahrerlaubnisse Qualitat: 1 Quantitat: =+
Parteiverkehr bis zu 30
Minuten wartenden Kundinnen
und Kunden betragt 50 % .
12. Die fir die Fir den zweiten Teil eines 5541500 Qualitat: =+ Quantitat: =+
Landeshauptstadt dringend neuen ZfK auf dem Gelande Katastrophenvorsorge,
angezeigte zentrale der Feuerwache 5 ist der Zivilschutz
Stationierung von Fahrzeugen Projektauftrag gem.
und Geraten des erweiterten Hochbaurichtlinien erteilt.
Katastrophenschutzes ist Nach Vorgabe des MIP- 5541500 Qualitat: = Quantitat: =+
vorgenommen. Die hierfiir zu Beschlusses vom 28.07.2010 | Katastrophenvorsorge,
schaffenden Einrichtungen sind die Vorbereitungen fur Zivilschutz
stehen den Hilfsorganisationen den Baubeginn fir 2012
auch fur Ausbildungs- und vorbereitet.
Ubungszwecke zur Verfligung. Um den Planungsfortschritt 5541500 Qualitat; =+ Quantitat: =+
Neubau eines Katastrophenvorsorge,
Katastrophenzentrums in der | Zivilschutz
Helstralle 120 zu
gewahrleisten, ist der Abbruch
des ehemaligen Zentrums fir
Katastrophenschutz (ZfK) an
der HeRstralRe 120
abgeschlossen.
13. Alle MalBnahmen die Der Pandemieplan Teil D ist 5541500 Qualitat: 1 Quantitat: =+
geeignet sind, Gefahren fir fertiggestellt. Katastrophenvorsorge,
Birger, Gaste, die Umwelt und Zivilschutz
Sachwerte abzuwenden Die ATF (Analytische Task 5541200 Brandbekampfung, Qualitat: 1 Quantitat: =+
werden weiterentwickelt Force) ist in Betrieb. Technische Hilfeleistung

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Stadtratsziel

Referatsziel

Handlungsziel

Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Verdanderungen
der Qualitat/Quantitat/
Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)

5541310 Notfallrettung

Qualitat: T Quantitat; =+

Die Beschaffung von mobilen
Tablet-PC sowie die hierzu
erforderlichen Schulungen
sind abgeschlossen.

5541400 Vorbeugender
Brand- und Gefahrenschutz

Qualitat: T Quantitat: —+

Die Gefahrenabwehrleitung
(GAL) ist reorganisiert.

Zur weiteren Optimierung der
Ablaufe in der GAL sind die
Erkenntnisse aus der Ubung
LUKEX 2009/2010
ausgewertet und die
erforderlichen MaRnahmen
festgelegt.

Die Umsetzung der
MafRnahmen ist in 2011 zu 33
% abgeschlossen.

5541500
Katastrophenvorsorge,
Zivilschutz

Qualitat: T Quantitat; =+

Die Umstellung der
Feuerbeschau von einer
baurechtlichen Uberpriifung
zu einer sicherheitsrechtlichen
Risikobewertung ist vollzogen.

5541400 Vorbeugender
Brand- und Gefahrenschutz

Qualitat; —+ Quantitat: =+

Nach positiver Entscheidung
fir Olympia 2018 fir Minchen
ist sowohl die Unterstitzung
der Planungsprozesse, als
auch die kurzfristige
Bearbeitung sichergestellt.

5541400 Vorbeugender
Brand- und Gefahrenschutz

Qualitat: =+ Quantitat; =+

14. Die Feuerwachen 3, 4, 5
und 7 sowie die integrierte
Leitstelle sind gemaf den

Um den Planungsfortschritt
Neubau Feuerwache 4 zu
gewabhrleisten, ist der Abbruch

5541200 Brandbekampfung,
Technische Hilfeleistung

Qualitat: 1 Quantitat: =+

5541310 Notfallrettung

Qualitat: 1 Quantitat: =+

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Stadtratsziel

Referatsziel

Handlungsziel

Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Verdanderungen
der Qualitat/Quantitat/
Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)

Empfehlungen des
Stadtratsbeschluss vom
13./14.03.2007 neu gebaut.

des ehemaligen Zentrums fiir
Katastrophenschutz (ZfK) an
der HeRstralRe 120
abgeschlossen.

Nach Vorgabe des MIP-
Beschlusses vom 28.07.2010,
sind die Vorbereitungen fur
den Baubeginn fir 2012
vorbereitet.

Der Forderbescheid der RObb
liegt vor.

Um den Planungsfortschritt
Neubau FW 5 zu sichern, ist
der Projektauftrag gem.
Hochbaurichtlinien erteilt.

15. Vor dem Hintergrund eines
geanderten Bayerischen
Rettungsdienstgesetzes erhalt
und erweitert die
Berufsfeuerwehr Miinchen ihre
Kompetenz und
Leistungsfahigkeit.

Die Umstrukturierung der
Notarztstandorte ist umgesetzt
und aufgrund von
Wirksamkeitsprufungen
kontinuierlich weiterentwickelt.

5541310 Notfallrettung

Qualitat: 1 Quantitat: =+

Zur Verbesserung der
interkulturellen Kompetenz
und Integration, ist das
Fortbildungsmodul fir
Rettungsassistenten und
Zugfihrer bei der BF an Hand
von praktischen Fallbeispielen
ertichtigt.

5541310 Notfallrettung

Qualitat: 1 Quantitat; =+

Zur Verbesserung der
Uberlebensraten bei den ca.
1.000 Herzstillstanden im

5541310 Notfallrettung

Qualitat: 1 Quantitat; =+

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Stadtratsziel

Referatsziel

Handlungsziel

Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Verdanderungen

der Qualitat/Quantitat/

Budget/s bezogen auf das

Produkt (in Euro)

Rettungsdienstbereich
Minchen beteiligt sich die
BFM mit ihren First-
Responder-HLF an der
Reanimationsgeratestudie der
LMU zur Erforschung von
automatischer kontinuierlicher
Beatmung und automatischer
kontinuierlicher
Brustkorbkompression.

16. Der Digitalfunk ist in der Die Erprobungsphase fiir die 5541310 Notfallrettung Qualitat: Quantitat: =+
LHSt Miinchen eingeflhrt. Fahrzeugmigration
(Ausstattung der Fahrzeuge
mit den entsprechenden
Funkgeraten) wird begonnen.
Um die Einfihrung des 5541200 Brandbekampfung, Qualitat: Quantitat: =+
Digitalfunks bei der Technische Hilfeleistung
Berufsfeuerwehr Miinchen zu | 5541310 Notfallrettung Qualitat: Quantitat: =+
sichern, ist die Erprobung der
Digitalfunkanbindung an die
Integrierte Leitstelle
durchgefihrt.
17. Das Zusammenwirken der Das Schulungs- und 5541200 Brandbekampfung, Qualitat: Quantitat: =+
Einsatzkréafte von Trainingskonzept fiir das Technische Hilfeleistung
Rettungsdiensten, Kliniken, koordinierte Zusammenwirken | 5541310 Notfallrettung Qualitat: Quantitat: =+
Katastrophenschutz und aller Einsatzkrafte, 5541500 Qualitat: Quantitat: =+

Feuerwehr beim MANYV ist im
Sinne eines integrierten
Hilfeleistungskonzeptes
weiterhin verbessert und
Schwachstellen sind beseitigt.

Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der
Sanitatseinsatzleitung, der
Rettungsdienste, der
Klinikverantwortlichen flr die

Katastrophenvorsorge,
Zivilschutz

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Stadtratsziel

Referatsziel

18. Die Brandirektion ist gemaf

NSM in allen ihren
Geschaftsbereichen ertiichtigt.

Aussagen zu Verdanderungen
Handlunasziel Ordnungsziffer der Qualitat/Quantitat/
andiungszie Produktbezeichnung | Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)
Notaufnahmen, der
Hilfsorganisationen und BF
Minchen, ist umgesetzt.
Die hierzu notwendigen
Schulung werden von der BF
angeboten.
Der Kontinuierliche 5541200 Brandbekampfung, Qualitat: 1 Quantitat: =+
Verbesserungsprozess (KVP) | Technische Hilfeleistung
ist durch MaRnahmenlisten 5541310 Notfallrettung Qualitat: 1 Quantitat: =+
und Wirksamkeitsprifungen 5541400 Vorbeugender Qualitat: 1 Quantitat: =+
sichergestellt. Brand- und Gefahrenschutz
5541500 Qualitat: 1 Quantitat; =+
Katastrophenvorsorge,
Zivilschutz
Die Branddirektion fuhrt die 5541200 Brandbekampfung, Qualitat: 1 Quantitat: =+
Umorganisation hin zu einer Technische Hilfeleistung
prozessorientierten 5541310 Notfallrettung Qualitat: 1 Quantitat: =+
Organisationsstruktur fort. 5541400 Vorbeugender Qualitat: 1 Quantitat: =+
Brand- und Gefahrenschutz
55413500 Qualitat: T Quantitat: =+
Katastrophenvorsorge,
Zivilschutz
Die Branddirektion ist in allen 5541200 Brandbekampfung, Qualitat: 1 Quantitat: —+
Organisationsbereichen nach | Technische Hilfeleistung
der DIN EN ISO 9001 5541310 Notfallrettung Qualitat: 1 Quantitat: —+
zertifiziert und unternimmt alle | 5541400 Vorbeugender Qualitat: 1 Quantitat: =+
Malinahmen zum Erhalt des Brand- und Gefahrenschutz
Zertifikats. 5541500 Qualitat: T Quantitat: =+
Katastrophenvorsorge,
Zivilschutz

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Aussagen zu Verdanderungen

. . Handl iel Ordnungsziffer der Qualitat/Quantitat/
Stadtratsziel Referatsziel Gle e fra (D Produktbezeichnung | Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)
Die Produkte und Prozesse 5541200 Brandbekampfung, Qualitat: Quantitat: =+
der Branddirektion sind im Technische Hilfeleistung
Sinne der Handlungsvorgaben | 5541310 Notfallrettung Qualitat: 1 Quantitat: =+
(Kunden- und 5541400 Vorbeugender Qualitat: T Quantitat: =+
Mitarbeiterorientierung und Brand- und Gefahrenschutz
Wirtschaftlichkeit) 5541500 Qualitat: T Quantitat: =
fortgeschrieben. Katastrophenvorsorge,
Zivilschutz

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

27/10/10

Referatsziel

Handlungsziel

Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Verdanderungen
der Qualitat/Quantitat/
Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)

-Keine Eintrage vorhanden-

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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27/10/10
Ziele fiir das Nachjahr 2011 - Kreisverwaltungsreferat

Aussagen zu Verdanderungen
. Ordnungsziffer der Qualitat/Quantitat/
Handlungsziel Produktbezeichnung Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)

-Keine Eintrage vorhanden-

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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Gesamtstadtisches
Stadtratsziel

Referatsziel

Handlungsziel

Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veranderungen
der Qualitat/Quantitat/
Budget/s bezogen auf das
Produkt (in Euro)

-Keine Eintrage vorhanden-

Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.
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	01. Die Abwicklung von Wahlen und Abstimmungen ist wirtschaftlich und bürgerorientiert erfolgt und die Geschäftsprozesse sind optimiert.
	01. Die Abwicklung von Wahlen und Abstimmungen ist wirtschaftlich und bürgerorientiert erfolgt und die Geschäftsprozesse sind optimiert.
	Die im Projekt WAHLNEU im Jahr 2011 festgelegten Meilensteine sind erreicht.
	Die im Projekt WAHLNEU im Jahr 2011 festgelegten Meilensteine sind erreicht.
	Die infolge der Umstellung auf GeoInfoWeb für die Neueinteilung der Stimmbezirke notwendigen geänderten Geschäftsprozesse sind beschrieben.Das neue Verfahren zur Stimmbezirkseinteilung ist  einsatzfähig. Eine Entscheidung über eventuelle verfahrensbedingt zusätzlich erforderliche personelle Ressourcen ist getroffen.
	Informationen über die elektronische Abwicklung von Wahlen sind im Rahmen von bundesweiten Workshops (z.B. Cast = Competence Center for Applied Security Technology) eingeholt und auf die LHM reflektiert.


	02. Das Konzept "Gesamtstädtische Gewaltprävention" ist gemeinsam mit den betroffenen Referaten umgesetzt.
	Die aktive Beteiligung der Landeshauptstadt München an der Münchner Courage ist durch die Koordinierungsstelle sichergestellt.
	Die aktive Beteiligung der Landeshauptstadt München an der Münchner Courage ist durch die Koordinierungsstelle sichergestellt.
	Die Koordinierungstelle Gewaltprävention ist eingerichtet.
	Ein jährlicher gesamtstädtischer Sicherheits- und Präventionsbericht ist ab 2011 durch die Koordinierungsstelle konzipiert und im Stadtrat vorgestellt.
	Gewaltprävention als gesamtstädtisches Ziel ist in Absprache mit den betroffenen Referaten im städtischen Zielesystem implementiert.


	03. Die Effizienz und Effektivität der Lebensmittelüberwachung sind optimiert.
	Aufgrund lebensmittelrechtlicher Verstöße sind 1.700 Bußgeldverfahren eingeleitet worden.
	Aufgrund lebensmittelrechtlicher Verstöße sind 1.700 Bußgeldverfahren eingeleitet worden.
	Im Zuge lebensmittelrechtlicher Kontrollen sind 2.800 Probenentnahmen durchgeführt worden.
	Im Zuge vorgegebener lebensmittelrechtlicher Kontrollen sind 14000 Pflichtkontrollen durchgeführt worden.


	04. Das Verwaltungshandeln ist zielgruppenfreundlich verbessert.
	Das Verfahren zur automatisierten Sicherheitsabfragenach der Verwaltungsvorschrift zu § 73 Aufenthaltsgesetz ist eingeführt und umgesetzt.
	Das Verfahren zur automatisierten Sicherheitsabfragenach der Verwaltungsvorschrift zu § 73 Aufenthaltsgesetz ist eingeführt und umgesetzt.
	Der elektronische Aufenthaltitels ist eingeführt.Die DV-technischen Verfahren sind angepasst. Die erforderliche technische und personelle Ausstattung zur Umsetzung der europarechtlichen und der nationalen Vorgaben ist sichergestellt. Organisatorische Maßnahmen zurBewältigung des zusätzlichen Parteiverkehrsaufkommens sind erprobt und ggf. umgesetzt.
	Die Einführung der digitalen Personenstandsbeurkundung bei den Münchner Standesämter und die Anpassung der DV-Fachverfahren ist vorbereitet.Die dafür erforderliche technische und personelle Ausstattung zur Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben ist sichergestellt.
	Die Umstellung des Rentenantragsverfahrens -Antrag Online- auf das Nachfolgeprodukt -eAntrag/Expertenversion- ist im Jahr 2011 erfolgreich abgeschlossen.
	Eine Dienstleistung aus dem Angebot des Bürgerbüros ist für die e-Governmentanwendung mit dem neuen Personalausweis vorbereitet.
	Zur Verbesserung des Bürgerservices, insbesondere im Hinblick auf die neuen Öffnungszeiten im KVR, ist bei KVR-I/4, Versicherungsamt ein Online-Terminkalender eingerichtet und effektiv im Einsatz.


	05. Das interkulturelle Integrationskonzept ist umgesetzt.
	Bei der Berufsfeuerwehr München ist ein interkulturelles Trainingskonzept initiiert und ein Zeitplan aufgestellt, der die Umsetzung verdeutlicht. Multiplikatorenschulungen sind erfolgt.
	Bei der Berufsfeuerwehr München ist ein interkulturelles Trainingskonzept initiiert und ein Zeitplan aufgestellt, der die Umsetzung verdeutlicht. Multiplikatorenschulungen sind erfolgt.
	Die Infobroschüre für Optionskinder ist ausgegeben.Der Personenkreis ist regelmäßig angeschrieben und über die rechtlichen Möglichkeiten beraten.


	06. Der Verkehr ist stadt- und umweltverträglich sowie intelligent gesteuert. Der Verkehrsfluss im ÖPNV und MIV ist auf ausgewählten Strecken optimiert.
	Das Arbeitsprogramm 2011 zur Verbesserung der Grünen Wellen aus dem Beschluss des Stadtrats vom 30.06.2010 ist umgesetzt.
	Das Arbeitsprogramm 2011 zur Verbesserung der Grünen Wellen aus dem Beschluss des Stadtrats vom 30.06.2010 ist umgesetzt.
	Das EU-Projekt AENEAS (Attaining Energy-Efficient Mobility in an Aging Society) ist erfolgreich abgeschlossen.
	Das EU-Projekt BAMBINI (Socialisation torwards clean and energy efficient transport) ist erfolgreich fortgesetzt.
	Das EU-Projekt SEGMENT (SEGmented Marketing for ENergy efficient Transport) ist erfolgreich gestartet.
	Die Beschleunigung der Buslinien 55 und 100 umgesetzt.
	Die Pilotprojekte zur Mobilitätsbildung für Kinder und Jugendliche sind dauerhaft etabliert.
	Eine Machbarkeitsstudie zur umweltsensitiven Verkehrssteuerung liegt vor.


	07. Ein differenziertes Parkraummanagement ist innerhalb des Mittleren Rings eingeführt.
	Die Beschilderungskonzepte für den Sektor 4 sind ausgearbeitet und die Maßnahmen Zug um Zug verkehrsrechtlich angeordnet.
	Die Beschilderungskonzepte für den Sektor 4 sind ausgearbeitet und die Maßnahmen Zug um Zug verkehrsrechtlich angeordnet.
	Die Überwachung der Parkvorschriften in allen von der Verkehrsüberwachung kontrollierten Bewohnerparkgebieten ist aus Sicht der Bewohner erfolgreich umgesetzt.


	08. Die Umsetzung des Grundsatzbeschlusses Radverkehr ist planmäßig fortgeführt.
	Die Quantität und Qualität des Radwegenetzes ist durch verkehrliche Maßnahmen (Öffnung von Einbahnstraßen für den gegenläufigen Radverkehr, Anlage von Schutzstreifen, Einrichtung von Fahrradstraßen) gesteigert.
	Die Quantität und Qualität des Radwegenetzes ist durch verkehrliche Maßnahmen (Öffnung von Einbahnstraßen für den gegenläufigen Radverkehr, Anlage von Schutzstreifen, Einrichtung von Fahrradstraßen) gesteigert.
	Die 2010 begonnene Fahrradmarketingkampagne ist evaluiert.


	09. Der stadtinterne Verfahrensablauf bei Baustellen- und Veranstaltungsgenehmigungen ist optimiert.
	Das vom Baureferat gemeinsam mit dem KVR erarbeitete Programm Vi@bau ist erfolgreich eingeführt.
	Das vom Baureferat gemeinsam mit dem KVR erarbeitete Programm Vi@bau ist erfolgreich eingeführt.


	10. Es ist sichergestellt, dass nur den Zulassungsvorschriften entsprechende Fahrzeuge eingesetzt werden.
	Das DV-Zulassungsverfahren (KFZCS) ist den funktionalen Anforderungen angepasst.
	Das DV-Zulassungsverfahren (KFZCS) ist den funktionalen Anforderungen angepasst.
	Die Anträge auf Ausnahmegenehmigungen zum Befahren der Umweltzone sind zeitgerecht bearbeitet.
	Die Einführung der Internet-Außerbetriebsetzung für den Großkunden BMW ist eingeführt.
	Die Umsetzung der Fahrzeug-Zulassungs-Verordnung (FZV), Stufe 2 ist erfolgreich abgeschlossen.
	Die Warte- und Bearbeitungszeiten sind, trotz Reduzierung der Personalausstattung nicht angestiegen.
	Die Zulassungsbehörde nimmt an dem bundesweiten Pilotversuch Online-Zulassung im Projekt Deutschland Online Kfz-Zulassung teil.


	11. Es ist sichergestellt, dass nur befähigte Personen am motorisierten Straßenverkehr teilnehmen.
	Die Antragsannahme für Erstanträge auf Erteilung einer Fahrerlaubnis durch die Fahrschulen ist umgesetzt.
	Die Antragsannahme für Erstanträge auf Erteilung einer Fahrerlaubnis durch die Fahrschulen ist umgesetzt.
	Die Quote der im Parteiverkehr bis zu 30 Minuten wartenden Kundinnen und Kunden beträgt 50 % .


	12. Die für die Landeshauptstadt dringend angezeigte zentrale Stationierung von Fahrzeugen und Geräten des erweiterten Katastrophenschutzes ist vorgenommen. Die hierfür zu schaffenden Einrichtungen stehen den Hilfsorganisationen auch für Ausbildungs- und Übungszwecke zur Verfügung.
	Für den zweiten Teil eines neuen ZfK auf dem Gelände der Feuerwache 5 ist der Projektauftrag gem. Hochbaurichtlinien erteilt.
	Für den zweiten Teil eines neuen ZfK auf dem Gelände der Feuerwache 5 ist der Projektauftrag gem. Hochbaurichtlinien erteilt.
	Nach Vorgabe des MIP-Beschlusses vom 28.07.2010 sind die Vorbereitungen für den Baubeginn für 2012 vorbereitet.
	Um den Planungsfortschritt Neubau eines Katastrophenzentrums in der Heßstraße 120  zu gewährleisten, ist der Abbruch des ehemaligen Zentrums für Katastrophenschutz (ZfK) an der Heßstraße 120 abgeschlossen.


	13. Alle Maßnahmen die geeignet sind, Gefahren für Bürger, Gäste, die Umwelt und Sachwerte abzuwenden werden weiterentwickelt
	Der Pandemieplan Teil D ist fertiggestellt.
	Der Pandemieplan Teil D ist fertiggestellt.
	Die ATF (Analytische Task Force) ist in Betrieb.
	Die Beschaffung von mobilen Tablet-PC sowie die hierzu erforderlichen Schulungen sind abgeschlossen.
	Die Gefahrenabwehrleitung (GAL) ist reorganisiert.Zur weiteren Optimierung der Abläufe in der GAL sind die Erkenntnisse aus der Übung LÜKEX 2009/2010 ausgewertet und die erforderlichen Maßnahmen festgelegt. Die Umsetzung der Maßnahmen ist in 2011 zu 33 % abgeschlossen.
	Die Umstellung der Feuerbeschau von einer baurechtlichen Überprüfung zu einer sicherheitsrechtlichen Risikobewertung ist vollzogen.
	Nach positiver Entscheidung für Olympia 2018 für München ist sowohl die Unterstützung der Planungsprozesse, als auch die kurzfristige Bearbeitung sichergestellt.


	14. Die Feuerwachen 3, 4, 5 und 7 sowie die integrierte Leitstelle sind gemäß den Empfehlungen des  Stadtratsbeschluss vom 13./14.03.2007 neu gebaut.
	Um den Planungsfortschritt Neubau Feuerwache 4 zu gewährleisten, ist der Abbruch des ehemaligen Zentrums für Katastrophenschutz (ZfK) an der Heßstraße 120 abgeschlossen. Nach Vorgabe des MIP-Beschlusses vom 28.07.2010, sind die Vorbereitungen für den Baubeginn für 2012 vorbereitet.Der Förderbescheid der RObb liegt vor.Um den Planungsfortschritt Neubau FW 5 zu sichern, ist der Projektauftrag gem. Hochbaurichtlinien erteilt.
	Um den Planungsfortschritt Neubau Feuerwache 4 zu gewährleisten, ist der Abbruch des ehemaligen Zentrums für Katastrophenschutz (ZfK) an der Heßstraße 120 abgeschlossen. Nach Vorgabe des MIP-Beschlusses vom 28.07.2010, sind die Vorbereitungen für den Baubeginn für 2012 vorbereitet.Der Förderbescheid der RObb liegt vor.Um den Planungsfortschritt Neubau FW 5 zu sichern, ist der Projektauftrag gem. Hochbaurichtlinien erteilt.


	15. Vor dem Hintergrund eines geänderten Bayerischen Rettungsdienstgesetzes erhält und erweitert die Berufsfeuerwehr München ihre Kompetenz und Leistungsfähigkeit.
	Die Umstrukturierung der Notarztstandorte ist umgesetzt und aufgrund von Wirksamkeitsprüfungen kontinuierlich weiterentwickelt.
	Die Umstrukturierung der Notarztstandorte ist umgesetzt und aufgrund von Wirksamkeitsprüfungen kontinuierlich weiterentwickelt.
	Zur Verbesserung der interkulturellen Kompetenz und Integration, ist das Fortbildungsmodul für Rettungsassistenten und Zugführer bei der BF an Hand von praktischen Fallbeispielen ertüchtigt.
	Zur Verbesserung der Überlebensraten bei den ca. 1.000 Herzstillständen im Rettungsdienstbereich München beteiligt sich die BFM mit ihren First-Responder-HLF an der Reanimationsgerätestudie der LMU zur Erforschung von automatischer kontinuierlicher Beatmung und automatischer kontinuierlicher Brustkorbkompression.


	16. Der Digitalfunk ist in der LHSt München eingeführt.
	Die Erprobungsphase für die  Fahrzeugmigration (Ausstattung der Fahrzeuge mit den entsprechenden Funkgeräten) wird begonnen.
	Die Erprobungsphase für die  Fahrzeugmigration (Ausstattung der Fahrzeuge mit den entsprechenden Funkgeräten) wird begonnen.
	Um die Einführung des Digitalfunks bei der Berufsfeuerwehr München zu sichern, ist die Erprobung der Digitalfunkanbindung an die Integrierte Leitstelle durchgeführt.


	17. Das Zusammenwirken der Einsatzkräfte von Rettungsdiensten, Kliniken, Katastrophenschutz und Feuerwehr beim MANV ist im Sinne eines integrierten Hilfeleistungskonzeptes weiterhin verbessert und Schwachstellen sind beseitigt.
	Das Schulungs- und Trainingskonzept für das koordinierte Zusammenwirken aller Einsatzkräfte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sanitätseinsatzleitung, der Rettungsdienste, der Klinikverantwortlichen für die Notaufnahmen, der Hilfsorganisationen und BF München, ist umgesetzt. Die hierzu notwendigen Schulung werden von der BF angeboten.
	Das Schulungs- und Trainingskonzept für das koordinierte Zusammenwirken aller Einsatzkräfte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sanitätseinsatzleitung, der Rettungsdienste, der Klinikverantwortlichen für die Notaufnahmen, der Hilfsorganisationen und BF München, ist umgesetzt. Die hierzu notwendigen Schulung werden von der BF angeboten.


	18. Die Brandirektion ist gemäß NSM in allen ihren Geschäftsbereichen ertüchtigt.
	Der Kontinuierliche Verbesserungsprozess  (KVP) ist durch Maßnahmenlisten und Wirksamkeitsprüfungen sichergestellt.
	Der Kontinuierliche Verbesserungsprozess  (KVP) ist durch Maßnahmenlisten und Wirksamkeitsprüfungen sichergestellt.
	Die Branddirektion führt die Umorganisation hin zu einer prozessorientierten Organisationsstruktur fort.
	Die Branddirektion ist in allen Organisationsbereichen nach der DIN EN ISO 9001 zertifiziert und unternimmt alle Maßnahmen zum Erhalt des Zertifikats.
	Die Produkte und Prozesse der Branddirektion sind im Sinne der Handlungsvorgaben (Kunden- und Mitarbeiterorientierung und Wirtschaftlichkeit) fortgeschrieben.




